
 

 

 

Mediencommuniqué 

 

SOG erfreut über die Ablehnung der Waffeninitiative 

SOG, 13. Februar 2011. Die Schweizerische Offiziersgesellschaft zeigt sich erfreut über 
die Ablehnung der Waffeninitiative durch Volk und Stände.  

Offensichtlich haben sich die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger von der Scheinsi-
cherheit, welche die Initiative gebracht hätte, nicht täuschen lassen und die wahren 
Absichten durchschaut, welche die hinter der Initiative stehenden Armeeabschaffer 
verfolgten. Das Volk hat zudem anerkannt, dass bereits wirkungsvolle Massnahmen 
zum Schutz vor Waffengewalt und den Missbrauch der Armeewaffen ergriffen wor-
den sind. 

Die Ablehnung der Waffeninitiative ist ein Bekenntnis zu einem freiheitlichen Staats-
verständnis und nicht zuletzt Ausdruck des Vertrauens in die eigenverantwortlichen 
Angehörigen der Milizarmee. 

Die SOG wird auch künftig alle Vorlagen, deren Annahme die Milizarmee schwä-
chen könnte, mit Überzeugung bekämpfen.  

 

Weitere Informationen:  
Oberst i Gst Hans Schatzmann, Präsident, 032 621 20 21 


